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Darum lohnt sich der Kurs
Bei Minderleistung sind mehrere Maßnahmen denkbar. Versetzung von Low Performern, Kürzung von

Entgelt und Benefits, Ausbildungskostenrückersatz: Lernen Sie Handlungsmöglichkeiten kennen und

wissen Sie, wie sie arbeitsrechtlich korrekt umgesetzt werden.

Das nehmen Sie mit
Maßnahmen zur Leistungssteuerung im Unternehmen erfordern ein sorgfältiges Vorgehen, um rechtliche

Vorgaben einzuhalten und gleichzeitig Mitarbeitende zu fördern. Besonders in den ersten Monaten ist eine

klare Erprobung entscheidend: Probemonate oder befristete Vereinbarungen helfen, Eignung und Low

Performance systematisch zu prüfen. Eine sorgfältige Dokumentation von Minderleistung schafft

Transparenz und unterscheidet nachweisbares Bemühen von tatsächlicher Arbeitsverweigerung.

Wenn Versetzung oder Kündigung bei Minderleistung nötig werden, sind Vorbereitung und rechtssichere

Einbindung des Betriebsrats zentral. Auch Entgelt- und Benefitregelungen müssen korrekt umgesetzt

werden, damit Kürzungen rechtlich zulässig bleiben. Leistungs- und Prämienvereinbarungen profitieren von

klaren Zieldefinitionen und regelmäßiger Evaluierung, während die Kontrolle von Leistungen, etwa im

Homeoffice, immer datenschutzkonform erfolgen muss.

Gezielte Entwicklungsmaßnahmen oder Vereinbarungen zum Ausbildungskostenrückersatz unterstützen

Mitarbeitende dabei, ihre Low Performance zu überwinden und Risiken zu minimieren. So verbinden

Unternehmen rechtliche Sicherheit mit nachhaltiger Personalentwicklung.  

Ihr Programm im Überblick
Innerbetriebliche Maßnahmen bei Minderleistung

Erprobung neuer Mitarbeiter durch Probemonat oder befristete Vereinbarung

Dokumentation von Minderleistung: Wann endet Bemühen und beginnt Verweigerung?

Vorbereitung von Versetzung oder Kündigung und Einbeziehung des Betriebsrats

Prüfung von Entgelt und Benefits: Welche Leistungen können gekürzt werden?

Leistungs- und Prämienvereinbarungen korrekt formulieren und Ergebnisse evaluieren

Kontrolle von Leistungen zulässig gestalten, Datenschutz bei Homeoffice beachten

Entwicklungsmaßnahmen umsetzen und Ausbildungskostenrückersatz klären

Interessant für

Geschäftsführer und (zukünftige) Führungskräfte

Teamleiter und Abteilungsleiter 

Personalabteilung und HR

Unternehmensjuristen 
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Rechtsanwaltsanwärter und Rechtsanwälte 

Betriebsräte

Referent*in

Mag. Lukas Starkel
Jurist mit Spezialisierung auf Arbeitsrecht im Personalmanagement

Termine & Optionen

DATUM DAUER ORT FORMAT PREIS

09.12.2026 0.5 Tage Virtual Classroom Online € 450,-

09.12.2026 0.5 Tage Wien Präsenz € 450,-

Preise exkl. MwSt.

Beratung & Buchung

Kathrin Brumm
+43 1 713 80 24 60 bildungsmanagement@ars.at
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